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Die Reinigung jeder Art

Wüsche ^P!
übernimmt die

Waschanstalt Zürich A.-G.
Zürich II

Ablagen in allen Stadtkreisen.

Telephon Nos. 79 und 6761.

HÜHNE.RZUCHTAIÜSTALT

¥N1

ripühner gesunde, beste Leger\
TRUTHÜHNER tum BRÜTEN ^Bruteier feinster Rassen

i das berühmte AROOVIA- FUTTER -,
sowie alle Ge-äfschaFten liefert

PAUL Y STAtlELINj^
^PxARAU

Höchste Preise an allen Ausstel-
tungen. Erstes, feinstes und leistungs-
fähigstes Unternehmen der Schweiz.

Prachtkatalog gratis.
Argovla siegt überall.

das

Basfe und
Gesündeste zur

'z Bereitung von

'Salai«!,"
tSpeisen XSaueen
\sowie aromatischen Getränken

k Gesunden x Kranken
h ärztlich empfohlen

das die der Kuhmilch fehlenden Nährsalze und Phosphate
in ihrer natürlichen Form und im richtigen Verhältnis
enthalt, ist von stets gleichmässiger, keinen Temperatur
eintlüssen unterworfener Qualität und daher

die beste Nabruijg für Säuglinge
und Kinder zarten Alters. Man hüte sich vor Nachahm-

ungen und verlange ausdrücklich „ Galactina Die
Büchse Fr. 1.30.

w Ueberau käuflich.
In den meisten Spitälern, Anstalten und Krippen der Schweiz

und des Auslandes regelmassig verwendet.

vis Rsilli^llllss ^sâer àt

îkKSàv â-WW
übsi'llimmt äis

Vìia8ekan8tAlt lüriek K.-K.
îLiirîvb II

^dlàKSll ill »ils» Sìllàài-sissll.

?àMoll Ms. 79 llllà 6761.

NlíN»I^Iî^ULN?»l!l5IAÌI

^siüiznsnyK»à, beste leger^
Iftiiinünne« mm ö»u7c« Möruteier feinerer k^ssssn

^ <Iss demiimte /lll00M r37Ib3 ^

Lôolìits ?rei«s »n !àn àsstsl-
ìungsn. Lrstss, ksìQltv» nnä Isiswngs-
àâigstos Nàriisdmsn à' Sàvà.

?ràvktliàià1ox gratis,
â^r^ovlà »lvxt llllvrall.

clss

Lsst^e un6
6esunàsie?ur

^?ösrsi!'uny von

ààFZsukW
^5v«ìe zwmsbsà ôeieàkm

«Âîà7
^//7Q^77S//'

äss äisäer Xukmilek seklenäen ^älirssl^e unä pkospkgle
in ikrer natürlieken ?<>rm unä im riekligen Verhältnis
enthält, ist von stets gleichmässiger, leinen lemperstur
einilüssen unterworfener i)uslitâl unä äaher

àie beste NabruyH tür SâuHIiytze
unä lsinäer warten àlters. Vlsn hüte sich vor ^sckukm-
ungen unä verlange nusärücllich „ tialsclinu ". Die
öuckse ?r 1.30.

sv veberall Ksu61ch.
In Zen meisten 8pitülern, Anstalten unä Krippen cier 8ckv/ei^

unci âes ^uslantjes regelmässig verwenäet.



3) a § $ o r n f e I b. Unter biefenx ©efamttitel gibt bie ©djmeig. SßäbagogifdEie ©e»
feïïfdjaft 40 ©eitert ftarfe §eftdjen bei 21. grande in 23ern ïjerauë, meldje beftimmt
finb-, alg ©rgängung beë Lefetnidjeë git bienen, unb biefen gmecE in gefdjicfier Sffieife
erfüllen. (Kreits 25 Dtp.) §eft 3 unb 4 finb bon ©ruft Dteinïjarb gebammelt.
Str. 3 (0 mein §eintatlanb) bringt faft auSfdjliefelidE) ©ebidjte Don unfern he»
fannteftcn ©dpneiger tßoeten (Seller, 3ftet)er, Leutljolb, ©mitteler),' Sir. 4 (Luftige
©ef dj i dfj t e n) bagegen 24 IjeitereSSerSergâïjlungen, bie ben Sinbern, alten mie jungen,
biet greube bereiten merben, obfdjon fie meiftenS au§ altern Sidjiergefdjledjterri fer»;
übergeholt finb. SBir finben ba botneïimlid) meniger beïannte ©adjen Don Äopifdj,
bie fid) immer nod) ergöblid) anhören.

®er 3)î e it f d) unb bie @ r b e. 3" ben neueften Lieferungen (150—155)
bon §anë Sraemerê ipradjttoerî „Set DJi e n f d) unb bie @rbe" (©eutfdjeë'.
SBerlagëïjauê Song & ©o., Serlin SB, 57, Lieferung 60 Jßfg.), gibt un§ ber Serfaffer
eine aufeeroröentlid) mertbolle l'tûerfidgt über bie allmäfilidje SBertoirïIidjung ber
menfdilidjen ©eljnfudji, fliegen gu tonnen, bon gtaruê big gur mobernften glug»
mafdjine. ©egenitber ber glut bon literarifdjen SMeprungen iiber Sieueê unb
Sieuefteê auf bent ©ebiete ber glugtedmif, mit ber mir überfdjüttet merben, bietet
biefe auêgegeidjnete' unb populäre ©d)ilbetung eine gufammcnfaffenbe, grunblegenbe
©rgängung, um fo bekommener, alê btefeë attuelle Schema mit gleicher SoKftänbig»
feit unb pointierter Slarljeit bigljer nod) nid)t Bel)anbelt morben iff.

"Mchyioh i
*(/*D-puDeM

I Seit Jahrzehnten bewährt v. hervorrag. Aerzten empfohl. als
unübertroffenes Elnstreupulver für kleine Kinder. Gegen starken
Sohweiss, Wundlaufen, Entzündung, Rötung der Haut bei V. i-
brennungen, Hautjucken, Durchliegen usw. Im ständigen Gt-

' brauch von Krankenhäusern, dermatologischen Staticnen undEntbindungsanstalten. — In den Apotheken

W *

Vegetarismus ist die
bewusste Erfüllung unserer

Lebensbedingungen. I In der „Thalysia"

Ihat
man täglich

Gelegenheit, die _Kochbücher zu 25 CtsT, Fr. 2.
salz-Caeao. Sanitasbrot efc

vegetarische Diät
i Cts., Fr. 2.— und 5.— st«

Zürich V, Holbeinstrasse/Seefeldstrasse 19

zn versuchen und Fachschriften
darüber einzusehen. Erprobte

— stets vorrätig. Verkauf von Nähr-

• Gucbfabrikation «

öebr.lckermani

Etttlcbuch
man achte genau auf aie HUrem!

Schöne, ganz- und halbwollene

Stoffe
solid für Trauen- und manner-
Kleider. Bei Einsendung von

(Uollsachen billige
« Jabrikationspreise. «
Uerlangen Sie unsere muster.

Mcherschtm
D a s K o r n feld. Unter diesem Gesamttitel gibt die Schweiz. Pädagogische Ge-

sellschaft 40 Seiten starke Hestchen bei A, Francke'in Bern heraus, welche bestimmt
sind, als Ergänzung des Lesebuches zu dienen, und diesen Zweck in geschickter Weise
erfüllen. (Preis 26 Rp.) Heft S und 4 sind von Ernst Reinhard gesammelt.
Rr. 3 <O mein Heimatland) bringt fast ausschließlich Gedichte von unsern be-
kanntestcn Schweizer Poeten fKeller, Meher, Leuthold, Spitteler)/Nr. 4 (Lustige
Geschichten) dagegen 24 heitere Verserzählungen, die den Kindern, alten wie jungen,
viel Freude bereiten werden, obschon sie meistens aus ältern Dichtergeschlcchtern her-^
übergeholt sind. Wir finden da vornehmlich weniger bekannte Sachen von Kvpisch,
die sich immer noch ergötzlich anhören.

Der Mensch und die Erde. In den neuesten Lieferungen (160—166)
von Hans Kraemers Prachtwerk „Der Mensch und die Erde" (Deutsches
Verlagshaus Bong â Co., Berlin W. 67, Lieferung 60 Pfg.), gibt uns der Verfasser
eine außerordentlich wertvolle Übersicht über die allmähliche Verwirklichung der
menschlichen Sehnsucht, fliegen zu können, van Ikarus bis zur modernsten Flug-
Maschine. Gegenüber der Flut von literarischen Belehrungen über Neues und
Neuestes auf dem Gebiete der Flugtechnik, mit der wir überschüttet werden, bietet
diese ausgezeichnete und populäre Schilderung eine zusammenfassende, grundlegende
Ergänzung, um so vollkommener, als dieses aktuelle Thema mit gleicher Vollständig-
keit und pointierter Klarheit bisher noch nicht behandelt worden ist.

ÜSsit gàràntsn dsvàvrt v. dorvorroZ. tlsràii smxtolil. sis
unUdsrti-ollonss einslrsupulver à k!s!ne Xiniisi-. Ssxen stuilon
Lsvàss, tVunàuà, LàMMunx, WtunA à àur boi V>

bronnunAsn, HÂUtMàsll, vurotilioAsii us^v. Im srâlww'sn <Z(.
' bràued von Lrânkondàusorn, àmàloAwoin-n St->ricnon uno

LntdinciuQLSänstÄltsn. — In äsn ^.potdokon!

» <

Vkgsterismus ist liie
bewussts Erfüllung unserer

l.ebensbeàgungsn. l In cker /riRât^8iîâ
I llàt wan tä^Iteb
I LlsIeAsntisit, ckis ^I Xookbüvker 2u 25 Ets?, ?r. 2.
Isà-Lsrgo. Ssnitesbrot ete

V6g6tAs-l8ek6 vîàt
> Cts., ?r. 2.— nnck 5.— st<

^tlpivb V, tlo>beinstrssse/8esfe>listrssse IS

versnoiien unck lkaellsellriktsn
clarüder siniiussdeu. Erprobte

— stets vorrätig. Vsrüauk von Uàiir-

« Vucbfâbrlltâtion «

Sebr.lîcliermanN

Lntlebucb
Man acftte genau aus Sie 7Ià;e!

Schöne, ganz- uns halbwollene

50ii<! kiîr brauen- unâ Männer-
kleiner. Sei einsenciung von

Aollsachen billige
» Fabkillatlonîprîlze. «
iierssngen Sie unîere Muner.



Orselima frlit hiircrp.rl

ob Locarno

Pension Mirafiori.
Gut bürgerliches Haus, direkt neben dem neuerbauten

Kurhaus Viktoria Orsèlina gelegen.
Pensionspreis Fr. 5.— bis 6.50.

jgj>_ lloittl Berlsciiy.)

Gründlicher Unterricht in Sprachen (franz., ital., engl., deutsch), sowie in andern
Fächern. Sport. Referenzen von Eltern.

9? Sanin 66 Leipperts-Getreide-Kaffee.
Einzig vollkommener Ersatz für Bohnen-

kaffee. 50 und 75 Cts. das Paket.

KflRPIIÏiFN7 Fettleibigkeit wird garantiert sicher beseitigt durch Dr. Richters Früh-I\U1U ULiL.UA. stiiekstee. EinzigesunschädlichesMittel ron angenehmem Geschmack
und glänzender Wirkung. 1 Pak. Fr. 3.—, 3 Pak. Fr. 8.—. Zollfreie Zusendung durch insti-
tut Hermes München 134, Baaderstr. 8. Dr. med. Qu. schreibt: Konstatierte Gewichtsab-
nähme von 5—6 Kilo, ja sogar 9f/a Kilo in ca. 21 Tagen.

J.Nörr 77 Bahnhofstr. 77,1!. Treppe, Zürich
Vorteilhafteste Bezugsquelle.

Grösstes und ältestes Spezial-Geschäft für alle imprägn., porös.,
wasserdichten

Lßdßii-Irlel, Reise-11. Sport-Wer
fertig und nach Mass:

Ilamon. Jackenkostüme, Ju
Uulliull" pes, Beinkleider, Man-
tel, Pelerinen.

Wadenbinden, Gamaschen.

Joppen, Hosen, Män-
tel, Pelerinen, Hüte.

Reiclste AnswatlineclitenLoiea, engl Clievioîs. scliott.Tweeis n. Homespims. TacleUerMper i y. SM.
Masschneiderei für moderne, fein passende Damen- und Herrengarderobe.

Nervosan
Ueueite (£rrunaenjd)ah öer mobernen i5eil -

bunbe. îlerjUtœ empfohlen gegen Nei*VO
iität, liufgeregtijell. T^eij barheit, nerDöien]
nopfiebmerj. Scfcloflofightit, 3'Üe ber

I fionbe. T^erDen^udiungen. folgen oon
neroen^errüttenben îcbled)ten ©etDOl)ni)e»len. Neuralgie,

in allen formen,
m .j. nernôfe Erfdjdpfung

Ulto ytert)en)d)triaqe. jXr.lenfioftes fträftigungemlltel
6(5 getarnten Beroenlaferms. "prêts 3J0 nnö gr. 5.—. Œr|>âimc& ic t>w

Sömeueitpotpete, @ebr. §eu| in ;

neucaftfienic
potbehea.

2>epot2 : l'ö»eii»itpott)etc, ®ebr. §eu| in <£ljwr ; ». @d)i(b in SJeauenfelb ; 6- $>ret&
in «laru« ; Sobed m £»c«Öau; ®. Secroer in 3nterlafen; St. «nberegg in Sange«,
»jal; 5Dt. SRofimann m Langnau; Srnfl 3a£)n in Senjbnrg; 371. gelier tn SRonmnS«
fcoin; «. ©toefmann in Samen; g. Jiipfore in Stäfa; <L Rürfieiner in Sljnn; §.
§afjter tn 2ßeinfelben; «bler-Hpotijete in ÎSintcrttinr ; g. Stufet in Sofingen, fotsie
tn allen Stpot^elen non ©afel, ©ern, ©tel, ftlcnf, ©inffcbcln, Saufanne, Snjern,
aWontreuj, Solot^nrn, St. (BaDcn unb 3ürld).

BMT" fSatnnng Seifen ®te tninbertoertige Üadjaljmungen, fotttte anberc als ®tfafj anje«
bsttne Präparate jurüd unb Bedangen Sie auöbrüdtlidj 9terbofan mit obiger ©cftufctnarle.

vrselîns
vd Iivearuo

?«N8io»K Zlîr»s«ri.
0lut bürAsrliLliss Usus, (lirsiri usbsu àsm osusrbnlltsn

liinrünus Viktoria Orsslius, AslsASn.
?sllsivllsprsis ?r. S.— bis 6,59,

M l!M ttch.j
(^rûvàlieìiei' Ilvterrielii in Zpi'aeàen (trails:., îtal., en^I.. àsuiseli), soxvie iu auâsi'il

?ââsi-ri. Zpart. Rsksi-sn^sii von Litern.

998sià 66 I/ôÎMS!-t8-LsStr6Ìàô-Xg.ssS6.
voMomillsusr Lr8à kiir IZodusii-

Iiatkss. 50 unà 75 Lîts, tlas ?àst.

I^ssss?IIs s^!ìs7 ^'sttlsidiAksit'wirà FArAntisi-tsiLlisrbessitiAt ckarLb lZr. sticklers priik-lìvllt siiivItstSk^iiii^iAssiiiisebìjàliebssUittel ron Angenà-llsill vssLkwAck
unä Mn^snäsv Wiàvx. 1 ?à, ?r. g.—. 3 ?à. ?r, S.—, ?o!Ilreie 7ussmlung sturok Insti-
îui ^vk'mgZ ^ünvksn l34^, ôAs^ensin. 3. l)n. mscj. 8v!u'kidii Xonstêitisrte (^sv^ie^tsaì)-
viìlilus von 5—6 Xiilo, fâ LvMr 9'/- I^ilo ill LA. 21 Is-ALN.

77 La!iniià.77, li.Ii-eppe,

krösstss nock àitsstss Fx>sàl-0iskââkt kür-tils imprêlgn., porilî.,
«ssserilioktoa

làiàl, Kkili«- ». 8DfI-Mf
ksrtiA ullà ll»eb àss:

ÜMstst. ^L^sllkostüills, llu
UUtlllîlI' pss, lZsiàlsicksr, Mu-
tsl, ?slsr!llsll.

IVàllbinàsll, (Z-gillànLbsll.

lloppsn, Hossll, Nà-
tel, ?slsrillsll, Lüts.

keiLULleàMIieMêii^A, êw. ûiimM,L«.?meâLii,MesM, ?à.?erMi>êr in?. 8M.
hlssscktieillerei für mocksrne, lein passsnüc llamon- unck steri-cngarsterà.

Hervosan
àiîLî, Aufgeregthell, Nèj^ darkeil, nervösenl
nopslctimerz, Schlaflosigkeit, Filtern ver

I kânde. Neroenzuckungen. Folgen von

in allen Formen,

^ c»
nervöse Erschöpfung

und Vteruen schwäche. Intensivstes Kräftigungsmittel
d-è gelamlen Aeove°l»g«Mà, Prm z^o und Fr, 5,—. Erhältlich to don

Löwen-Apoiheke, Gebr. Heuß in Chur;

Aeurasthenie

Depots: Löwen-Apotheke, Gebr. Heuß in Chur; V, Schild in Fraueufeld: H- Dreist
in GlaruS; », Lobeck mHerisau; E. Secwer in Jnterlaken; R. Anderegg in Lauge«,
thal; M, Mofimann m Langnau; Ernst Iahn in Leuzburg; M, Zeller in Romanö-
hör»; T. Stockmann in Tarnen; F. Nipkow in Ttäfa; T. Kürsteiner in Thun; H.
Hafster m Weinfeldeu; Adler-Apotheke in Winterthnr; F, Bichsel in Zofinge«, sowie
in allen Apotheken von Basel, Bern, Biel, Genf, Einfiedel«, Lausaune, Lnzer«,
Montreux, Tolothuru, St. Galleu und Zürich.

WM" Warnung! Weisen Sie minderwertige Nachahmungen, sowie andere als Ersatz ange-
bvteae Präparate zurück und verlangen Sie ausdrücklich Nervosa« mit obiger Schutzmarke.



isSrfKrfdjatt.
©peifegettel u n b Sod) regelte für biätetifdjc Ernährung.

Qufammengeftellt bon 2111 c c, S3 i r d) e r. SJtit Einleitung bon Sr. meb. S3 i r d) e r=
Seit it er. 2. berm. Stuflage. SfSreiS gebunben '2 Hftï. Siefeë SJudj ift bie gritcf)t
einer jahrelangen Erprobung in ber Sfitdfe unb ®oftgufammenfe|ung eiucê Sana*
toriumë, ioeldjeê burep bie Eigenart unb ben Erfolg feiner glneiimäfjigen Ernäl)=
ruugêborf(f|tiften ein S3orläntpfer einer gefnuben Siäteti! geinorben ift. S3erntin=
betuitg ber eilueigreirpeu Siaprungdmittel iit ber Soft, lautet bie parole; gleifd),
Eier, tg>iilfenfriidjte unb îimfttidje Eilbeifepräparate — bie „träftige" Siaprung ber
SSergangenpeit — ioerbeu auf ihren gebütjrertben, befdjeibeuen sjjlafc in ber kitdte
guriidgebrängt, loährenb bie griidjte be§ ©artenê unb bcë gelbeë — bie neben»
ftichlidje Zugabe ber SSergaugenheit -- in ben erften Stang ber Sîahrnngëmitteltuerte
üomufen. Sîimmt mart aber tiuferen gauêfraiten and ben ©peifcgettel'u bie gteifd)»
geridjte loeg, fo luiffen fie bielfadj riictjt, luaS gu fffinen. S3crlaiigt man iiberbied,

(Sortfehung fiepe nâdjftfotgeubeë Statt.)

Sfeinfels-Seifeist nur echt
wenn jedes Stück

untenstehenden Firmestempel trägt
Unterschiebungen weise man zurück

Steinfels Seife
macht die Wäsche rein, blendend weiss

und wohlriechend.

zl Blnt-
Reinigungsmittel ist
Model's Sarsaparill

gegen Flechten, Hautausschlag, FinneD,
Pickel, Röte, skrophulöse u. a. Erschei-
nungen, von verdorbenem Blut herrüh-
rend, die meisten Augen- und Magen-
krankheiten, Rheumatismus, Hämorr-
hoiden, Jucken und nervösen Krank-
heiten etc. Der Gebrauch von Model's
Sarsaparill sichert das Wohlbefinden
der Frau während der Regel und emp-
fiehlt sich gegen alle Unregelmässig-
keiten. Sehr angenehm und ohne Be-
rufsstörung zu nehmen. Zahlreiche
Anerkennungsschreiben.
'/» Flasche Fr. 3.50, '/» Flasche Fr. 5.—
1 Flasche (vollständige Kur) Fr. 8.—.

Haupt- und Versanddepot:

Pharmacie Centrale
9 rue du Montblanc, Genf.

Zu haben in allen Apotheken.

naturrein
kontrolliert. Bestes Niilir- und Heilmittel.Honig,

Orangenblütenhonig ff.
Echt Emmenthalerhonig
Reiner heller Honig
Westindischer Rohrzucker "
Natur-Vollreis, unpoliert *

Bananen-Näbrsalz-Kakao
Bananen-Nährsalz-Mehl
Bananen gedörrt, Karton 1 Pfd.
Nährsalz-Bananen k a keß
Graham-Biskuits, leicht verdaulich
Haferbiskuits, sehr nahrhaft 1 Pfd. —.80 u.
Graham Zwieback 1 Pfd.
Feinschmecker Biskuits „
Aller feinste Y% ure, 4'/* kg. franko Nachnahme. (Preisliste n. Broschüre franko).

1 Pfd. Fr. 1.80

„ „ 1.35

» » 1.10

— .33
2.—

—.40
1.—

-.80
—.60
— .00
-.90
1.—

Nährsalz, llafermark 1 Pfd.
Frugola Pllanzenfleisch, Fleischers, '/a „Nährsalz Norinal-Kaifee „
Caramel Kornkaffee, nahrhaft „Natura Apfel und Citronen-Tee „Toblers Kakao la 1 Pfd. 2.20 u.
Toblers Schokoladen-Pulver 1 Pfd.
Toblers Milchschokolade Pfd. —.75 u.
De Jongs holläud. Kakao 1 Pfd. 2.GU u.
Haferkakao „Samson" 54 Port. 1 Pfd.
Erdnußereme, als Butter i/g „IlaselnußcrOme, Buttersatz 1/2 n

r. 1.10
-.60

1.—
—.75

1.20
r. 1.35
—.95
—.40

1.65
1.30

—.70
1.45

Richters Reformhaus Secbach-Oerlikoii. '""»106, 15

Mcherschan.

Speisezettel und Kochrezepte für diätetische Ernährung.
Zusammengestellt von Alice Birche r. Mit Einleitung von Dr. med. B i r ch e r-
Benner. 2. verm. Auflage. Preis gebunden 2 Mk. Dieses Buch ist die Frucht
einer jahrelangen Erprobung in der Küche und Kostzusammensetzung eines Sana-
toriums, welches durch die Eigenart und den Erfolg seiner zweckmäßigen Ernäh-
rungsvorschrifteu ein Vorkämpfer einer gesunden Diätetik geworden ist. Vermin-
derung der eiweißreichen Nahrungsmittel in der Kost, lautet die Parole; Fleisch,
Eier, Hülsenfrüchte und künstliche Eiweißpräparatc — die „kräftige" Nahrung der
Vergangenheit - werden auf ihren gebührenden, bescheidenen Platz in der Küche
zurückgedrängt, während die Früchte des Gartens und des Feldes'— die neben-
sächliche Zugabe der Vergangenheit — in den ersten Rang der Nahrunqsmittelwerte
vorrücken. Nimmt man aber unseren Hausfrauen aus den Speisezetteln die Fleisch-
geeichte weg, so wissen sie vielfach nicht, was zu kochen. Verlangt man überdies,

(Fortsetzung siehe nächstfolgendes Blatt.)

ZtsmfslZ-Le'àài-eM
v/snn^sclss TtuLk

llakrzcàdcmgsli vàs mon?uriie!<

Ldeinîels Leise
wâvllt ckls ^Vüseds rsin, dlsinlsnel weiss

unrl wodlrieedsinl.

°à M-
Kemîgung8mittkl >8t

MllsI'T 8ar8apariII
KSASn Rlsedtsn, RàntnussedlaA, RInnsn,
Riàsl, Rots, i-kropllnlöss u. a. Rrsedei-
nnnAso, von vsrclordsnsrn Llut derriid-
rsnä, ckio meisten à^sn- unck älngsn-
lirnnkksitso, Rdsunnrtisrnus, Rllinorr-
doicksn, ckriellen und nervösen Rrsnì-
ksitsn ste. Dor (Zlsbraued von Uodsl's
Karsapnrill siedsrt às ^Vodldeüucksn
cksr Rran veàdrsnck ckvr Rsßsl und snap-
üslllt sied ^SAso alls HnrsAslmâssÎA-
llsitsn. 8sdr ânASnsllin unck okns Ls-
rntsstörunA nslunsn. ^âdlrsiede
^osrllsllnunAssodrsidov.
'/s RInseds Rr. ît.ZO, Rinsed s Rr. F.—
1 RInseds (vollstitnàiAS Rur) Rr. 8.—.

llsupt- uni! Vsrssnddepot'

l'ilîìllllîmm t lltl Zìlv
8 rus du Montblanc, Glent'.

?In daden in àllsn ^.potkslrsn.

liviltlolliert. K«>ite5i z>iîil,i- nnâ IlvilinittvI.llonîg,

ìàlei ^ NRS, Xî>.eìinîì.Iliiiv. II. Lr03eìiiir6

1 1ì li'r. 1.80

V n 1.36

n » 110

-.3.?
2.—

— .10
1.—

-.80
—.60
— .00
-.90
1.—

l^äkrsal/., I lasermark 1 ?5à.

satura uuâ (lilrvimo'l'os ^
'I'oblsi8 Xakao la 1 l't'â. 2.20 u.
1'odlvr« Kedokoladsu-I^ulvsr 1 plà.
l'odlsrs lllàlisedokolaâs pfâ. —.75 n.
vo <lonKS livllâuâ. Ivakao 1 l^sâ. 2.00 u.
Ilaksrkakao ^gam80Q" .54 I^ort. 1 1^50.

Ilr<lQu0er0m«, als »uttor ^
llasslun0er0me, IZutt^rsatx ^

r. 1.10
-.60

1.—
—.75

1.20
1.35

—.95
—.40

1.05
1.30

—.70
1.45

kiekters Ikeàmàus 106, 15



eX?r//iis£//V?'-cX?//e
Von Aerzten vielfach empfohlene atigemein milde Toiletteseife, besonders für zarte
empfindsame Haut, zur radikalen Beseitigung aller Hautunreinheiten und Ausschlä-
ge, auch Flechten leichterer Natur-. Für Kinderpflege unentbehrlich!

Preis 65 Cts. Ueberall erhältlieh. F. Beinger-Hmder, Hauet.

Oerlikoner Steppdecken
Marke Ideal.

W arm ohne Uebcrhitzung', im Sommer unentbehrlich. In allen besseren
Geschäften erhältlich.

L
Eine der schönsten und dauer-

haftesten

Anstrichfarben
fiii Alles, im Freien und ins
Haus verwendbar, ist Ripolin.

Porzellanartig. Wetterbeständig.
Ca. 70 Nuancen.

Farbenkarte zur Verfügung.
Büchsen à Fr. —.70 ; 1.30 u. 2.20.

Drogerle Wernle
Augustinergasse 17, Zürich.

1

Für Frauen, Töchter und Kinder!
Leder- u. Wachstuch-Schürzen
Schurzfälle, Lätzchen, Wachstuch-
Tischtücher, Haushaltungs-Hand-

schuhe, Windelhöschen,
Betteinlagem

Ärtikel für Krankenpflege
Gummi. Spielwaren, Bälle, Bade-
Hauben, Baderollen und -Taschen,
Schwimmflügel, Korkgürtel, Aus-
Windmaschinen, Regenmäntel.

9. Spate's he, Sri 1

Gummiwarenfabrik
Kuttelgasse 19, Mittl. Bahnhofstr.

GDSTAY WASERÄ ZÜRICH I
Gegründet 1823 Rüdenplatz 4 Telephon 5122

Spezialgeschäft fur feine Messerschmiedwaren
vom einfachen bis elegantesten Genre

Schwerversilberte Bestecke.

Rasierapparate Gillette, Star, Rapide.
Rasiermesser Rasierutensilien - Haarschneidmasohinßti

Fleischhackmaschinen - Messerputzmaschinen Unikum -——
Schleiferei - Reparaturen

hhhh^ enthält das Joghurt-Ferment in
/I Y"P/rrtn N Pulver- resp. Tablettenform und

•ZT. ALil l/U J ist wegen seiner fäulnishemmen-
W f > den Wirkung ein vorzügliohes//") 0*fjZ/ r*/" Mittel bei Erkrankungen dea" Magens und des Darms, Le-

/1/f/um üer- und Nierenleiden, zur
/ f (a V ö Anregung des Appetits und

allgemeinen Kräftigung. Es
wird auch zur Herstellung von Joghurt verwendet. Ausführliche Pro- 1

snekte gratis und franko durch

teeioiple ZWei Mottereien
Erhältlich in Apotheken.

Von ^er^ten vislkâeb smpkoblene llngemeîn müde ?ollsttssoike, besonders kür -.arts
smpLndsums Ilsut, 2ur rudikillsn LsseitiAunA kilsr Ukutunrsinbeitsn uIIà ^usseblà-
AS, sued ?!eobten Isiebtsrer àà. fur Kinderpflege ueientdekrliok!

preis 65 (Zts. Ilebgr-dl erbültliob. M'. ^<ÎNi5«lIî>II,t«^I

tlsrlllconEl' 8tkppcl6Ll<6n
IVIâl-ke iàsl.

^ cìl'IN iin 801NIQ6I' UUGHìîZoI^I'lielì. Älleu ì)6LL61'6Q
desebükten erbültiieb.

l.
Liss der sokönsten und dsuer-

kältesten

^nstrie^ai-ben
küi ^llss, im preisn und ins
Heus verwsndber, ist klipoün.

porssilenertiA. 1Vettsrbsstì>ndÌA.
Le. 76 àenesn.

perbsnkerts i?ur VsrkÜAuuA.
Liiebssn à. ?r. —.76 l.gg Z M.

lZi-oges-îe V/kl-nIs
^uZu8t.iuer»Ä886 17, àià

pür krnusn, pjiokter und Kinder I

i-sclsr- u. V/aotisiuok-Loliüi'^en
Làrrkàlle, bstroken, IVsekstuok-
lisektlloker, Itsuskâitungs-itsnd-

sekuks, Vlindeikiisoiien,
l t S Ì Il l iî^t ll

Akiiksl flik ^ksnîiknpflkgk
Kumnii. 8pielvxsren, Lëlie, Là-
kieuden, öederolisn und -lasoken,
8l>.k>àink!ûgkl> Korkgürtel, àus-
windmssokinkn, Regenmäntel.

S, îhà'z à, M!
kummiwerenkebrik

ILuttslAàsss 19, Nittl. üebnbokstr.

MM MM,S. ÄNMI
SsAründet 1823 RÛà»p!à 4 leiexdon 5122

tur Wne Ue^sersààâ^sreu
vom sinkeebsn bis olsAentssten Llenrs

orvei ^êìkvi tv It«8tk«;Iiv.

kàerîìppgrà œillette, 8wr, kîìp^e.
kssivi'MkLssi' kîssîkl'utknLlliski - tissk'soknslàssokinsn

--------- flsisvkkavkmäkinön - UkZssî-pàmaLLiàn Uniicum -——
8llk!«!sers! - lteoersturen

AWWWWWW
^ entbâlr des dogburt-perment in

/M ^ Pulver- resp, ikâblsttsnkorm und
» à? isi wessen seiner kâulnisbsininsn-

M > den IViibunA sin vorLüxlloks«//^ // â Ulttol bvt ûrkràQk^vxv» âv»
àxvQ» rm.à às» vàrra», I.v-

H «r», r F, ìzsr- asâ Zklsrvvlsiàss, -urV« àrexvillx âv» Lippottt» vvâ
»llxvlueàso TràMxîìnx. Ls

wird eueb ?.ur Loretellunss von doxburt verwendet. L.uskübrliebs pro-
svàte Arktis und kränk o dureb

WO Wà Nà
Lrûllltlîek La ^potkokoa.



baff bet (SterberBraucE) eingefcBrânït, baft tueber SBouiHon nod] anbere SEBikgen bei>
tnenbet itnb_ baë Sbdjfalg äufeerft fparfant gefiraudjt iDerbe, fo mangelt nun bie
gefdjulie (Srfaljrung, tnte trofsbem bie ©petfen fdjmacfBaft guBereitet iuerben ïonnen.
Qu Begießen burcB jebe S3ud§!ianblung, Joie bireït burdj ben Sßerlag bon Otto ©alle
in SBerlin 28. 30.

®ann8 SB it Bal m, Sei iß a f dj a. ©rgäßlungen au§ bent Orient. (SBerlaa
Orett güßli. giirid)). SJSreië Brofct). gr. 1.20 (1 SJÎatf).

SBaBrtjaftig unb ernft gef]t SBitBalm in feinen orientalifdfen Sîobeltcn au ba§
^profilent, iiBer bie eigenen unb intereffanten ©rfaBrungen Btuiueg gut Unterljaltung,
Spannung unb S3elel)rung be§ Seferê eine SSrikfe gtt Bauen. 11-nb bamit erfüllt et
ben borneljmften Qtoecf be§ reifenbett ©rîjttftfteïïerê: of)ne Si'tge unb oï)ne Übertrete
Bungen geigt^ er unê frembeê SeBen, Joie er e§ faB unb îcnnt. — $n bem S3änbd)en
,,^ter ^afdja" paefert befonberê bte ©figgen £)et SßafcEja, 2)er Kanonier unb llnefjr,
öie alte in iBrer plaftifdjen Strt, in ber $ragnang il)te§ Stuëbrucfe§ unb in ber ©pan*
tntng iljreê ©rleBniffeê alê iScifpicïe für bie DteifeergäBIung gelten ïonnen.

Schweiz. Lebensversicherungs-
und Rentenanstalt in Zürich

vormals Schweiz. Rentenanstalt Gegründet 1857.

Gegenseitigkeitsanstalt
mit dem grössten schweizerischen Versicherungsbestande.

Für die Zuteilung der Uebersehüsse hat der Versicherte
die Wahl unter drei vorteilhaften Systemen.

Die Uebersehüsse fallen ungeschmälert den Versicherten zu.

Ueberschuss-Fonds der Anstalt Fr. 16,343,000.

Die Versicherten sind in keinem Falle nachschusspflichtig.

Volksversicherungs-Abteilung.
Kriegsversicherung ohne Extraprämie.

Weitpolice.

Versicherungsbestand :

Kapitalversicherungen Fr. 253,231,000
Versicherte Jahres-Eenten „ 3,209,000
Anstaltsfonds „ 128,352,000

LUMIHÛL
flüssiges Putzmittel für alle Metalle, Fenster- und

Spiegelgläser.
Neueste Auszeichnung : Goldene Medaille mit Diplom auf der Schweiz. Fachausstellungfür das Gastwirtschaftsgewerbe, Zürich 1912.

Verlangen Sie Prospekte und Muster gratis und franko.

Chemische Fabrik, Liestal
Abteilung : Chem.-techn, Produkte.

daß der Eierverbrauch eingeschränkt, daß weder Bouillon noch andere Würzen ver-
wendet und das Kochsalz äußerst sparsam gebraucht werde, so mangelt nun die
geschulte Erfahrung, wie trohdem die Speisen schmackhaft zubereitet werden können.
Zu beziehen durch jede Buchhandlung, wie direkt durch den Verlag von Otto Salle
in Berlin W. 30.

H a n n s Withal m, Der Pascha, Erzählungen aus dem Orient, lVerlag
Orell Füßli, Zürich), Preis brosch. Fr. 1.20 sl Mark).

Wahrhaftig und ernst geht Withalm in seinen orientalischen Novellen an das
Problem, über die eigenen und interessanten Erfahrungen hinweg zur Unterhaltung,
Spannung und Belehrung des Lesers eine Brücke zu bauen. Und damit erfüllt er
den dornehmsten Zweck des reisenden Schriftstellers: ohne Lüge und ohne Übertrei-
bungen zeigt^er uns fremdes Leben, wie er es sah und kennt. — In dem Bündchen
„L^er Pascha" packen besonders die Skizzen Der Pascha, Der Kanonier und Unehr',
die alle in ihrer plastischen Art, in der Prägnanz ihres Ausdruckes und in der Span-
nung ihres Erlebnisses als Beispiele für die Reiseerzählnng gelten können,

8otl«ki?. l.àN8VKI'8Ìàl'UNg8-
unlj UentknslàU in àicli

vormsls 8ok«à kîsntsnsnstalt Legrünilst ISS7,

KsgkN8kitigkvit8snsîsIt
mit dem Z-i-àà setlivsi^si'isàsQ Vsrsiài'uiiAààiids.

?ür ckls Auìsilung cksr llebersebusse bat cksr Vsrsiebsrts
ckig VVsbl unter ckrei vortsilbskten Lüsternen,

Mg Uobgi-soliüssg fallen ungesolimälei-t llön Versivliettkn ^u.

Usbsi-8oku88-^onä8 lisi- Ün8talt 5,-. 6,343,000.

Die Versieitsrlsv sind in kàem ?alle llaàeìlussxôiàtix.

Vol!<»vs»'8ii:hei'llng8-/ìdteilung,
Ki-ieg8vei'sîetivi-llng oline ^xtrspràmis.

Vsltpalios.

Vss-8Ìokki-ung8bànli:
LsMàersiài'uiixgii ?r. 253,231,000
Vkrààerrs dàss-Rgotgii ^ 3,209,000
4nàltsàd8 128,352,000

riMmor
llû88ÌAe8 put^witte! fur ulle Metalle, kru8ter- Ulll!

8pie^e!Klà8er.
àà às^ôivbnung: llolàe «eàsille mit lllplom »uk tlsr 8àvm. ?sobau«stslbingtllr ckàs OilstrrlrtsebaktsAevvsrbe, Anrieb 1312,

Verlangen ?i0spelit6 nnâ iVIustor gratis nnà kranlîo.

Liiknàà 5sb>-il<, l.ik8wl
Hdteiluiix i llbem.-tecbll. ?roàlltg.



Wenn Sie eine
Badereise

machen, sollten Sie zur Unterstützung ihrer Wir-
kung Julius Honsels Nährsalze brauchen Jeder

moderne Arzt wird ihnen bestätigen, daß Stoffweckselstörungen, Gicht,
Rheuma, Verstopfung, Blutarmut etc., vor allem aber Nervenkrank-
heitert auf Nährsalzmangel im Blute zurückzuführen sind. Die Bade-
reise wirkt schneller und dauernder hei regelmäßigem Genuß der
blutbildenden, kraftspendenden echten Julius Hensefsohen Nährsalze
(nicht mitKochsalzzuverwechseln). Hüten Sie sich vor Nachahmungen.

Da unser Dépôt in Genf nicht mehr besteht, erbitten wir An-
fragen und Aufträge direkt an die:

Hansel-Werke (Julius Hensel), Cannstatt-Stuttgart. S. 5.

adener [jaus^albe
I PJ ein altbewährtes Heilmittel

hei offenen Beinen, Krampf,
ädern, Flechten, Wundliegen, Aus-

schlag.

Badener Haussalbe ist erhältlich
in Dosen à 40 Cts., Vorrats-
biichsen à 3 Fr. direkt von der

Sohwaneaasotheke, Baden,
(Aargau).

JjJJjM Kgr. Saohsen.

ill Technikum Iiil Mittweida.II
Direktor: Professor A. Holet.
Höhere technische Lehranstalt
für Elektro- u. »aschinentechnik.
Sonderabteilungen f. Ingenieure,

Techniker u. Werkmeister.
|Elektr.u. Masch.-Laboratorien. |

Lehrfabrik-Werketätten.
Höchste Jahresfrequenz bisher:

3610 Studierende. Proflramm t
kostenlos
Sekretariat-

Tausende von Hausfrauen
schenken ihr Vertrauen seit Jahrzehnten dem
altbewährten Maismehl „Maizena", weil es
hält, was es verspricht. — Aerztlich empfohlen.

BSBHBBIBBHHBHHBHBHHIBaiiglHUegi

Strick- hml Häckelwolle
Strümpfe, Soeben, Lismer, Handschuhe, Unterkleider,

Normalwasche und Kinderartikel empfiehlt

H. Corrodi - Hafter vormals Gujer & Co.

Nr. 14 Marktgasse Zürich
Das Anstricken von Strümpfen wird prompt besorgt.

Wenn 8ie eine

kài-eiee
msebsn, sollten 8is i?nr Dnterstnt^un^ ibrer VVir-
knnA Julius lâonssls l>iäbrsal^s braneksn .Isâsr

inoâeros ^.r^t virâ ibnsn bsstätiAsn, âalZ Ltotl^eebsslstö runksn, Diobt,
ltlieuina, ^ erstopfanA, DIntarinnt ete., vor allein aber Nervenkrank-
beitsn auk Mkrsaiüinangsl im lZIuts ^nrüok^ukütirsn sinä. Dis lZaàe-
reise 'virkt sobnslisr unà âansrnâsr l,s! reKslwLLi^sin DsnnL âsr
blntbilâsvâsn, kraktspsnäsnäsn sollten lnlius tisnssl'soksn kâlirsàs
(niebt initDoobsalii^nvsrvsobseln). Unten Lis sieb vor àedabmunAsn.

Da unser Depot in Kent niekt insbr bestellt, erbitten lvir à-
trSAgn uncl Aufträge äirskt an âiei

»enzel-tVerlig (lulius kensei), Lannststt-Ziuttgsrt. 8. S.

alieiief^au3^a!ke

I » ^ sin altbswäbrtes DeilwittsI
bei offenen keinen, Xrnmps,

àrn, fleobten, Vuncillegen, Aus-

solilsg.

Sàner kgussslbe ist srbältlieb
in kosen à 43 Lts., Vorrots-
büolisen à 3 Dr. âirelrt von âsr

8oli«sne»nzotkelte, Laâsn,
(àr^âu).

Lxr. Ssodssn. > MWWSA

tlseknikuml»
IVIittvsiäa.vireàr: ^rotssso? á.. Ttoleì.

Nöüsro tsclniisotie tstranstaN
für elàtrre u. »azcûlnsntsàNl.

lausenäe von ttaussrauen
sedsiàn idr Vsi'trltusit seit .làt^siuttso àsm
ktltdk>vâ.àrt6ll Âlàiswkll „Uèti^sva", vsil ss
dàìt, ^vas es vsrsxriàt. — ^srMià swxkodlsn.

8trîà- n»<> llàâàvìle
8ti-ûmpte, 8ooksll, liismvr. KsnSsàde, Hutsrklvi^sr,

^ormàâseds uuà Linäsrartikel smxLàlt

k. kvri'oôi'llàl' voi'mnl« ^ujer ^ .».

Xr. 14 Zl»rktA»88e Aürled
Ds.s árlstriolrvv von Ltrürnpksri vrirâ prorupi dssor^t.





„Was 20 Jahre sieh erhält und die Neigung des Volkes hat,
das muss schon etwas sein." Goethe an Eckermann, 25.Okt.1823.

Diese Worte des grossen Dichtors und Gelehrten treffen in jeder Hin-
sieht auf Dr. Hümmel'« Haematogen zu. Seit über 20 Jahren hat
es sich die Gunst der Aerzte und des Publikums in steigendem Masse

errungen und bewahrt und sich von Familie zu Familie durch seine
sichtbaren Erfolge selbst weiter empfohlen.

Täglich 1—2 Likörgläschen (Kinder die Hiilfte), direkt vor dem Essen
genommen, bewirken

rasche Kräftigung des Körpers und des Geistes

daher Frischwerden des Gesamtorganismus und

Verschwinden von frühzeitigen Alterserscheinungen.

I* I » J II i (rtas Lecithin ist in seinem, orga-
Beruhigung Des Nervensystems «na „ict ^P 0 £ künstlicher Zusatz darin enthalteu).

Weckung des Appetites und Besserung der Verdauung.

Besonders empfehlenswert fiir zur Schule gehende Kinder, deren Lern-
tätigkeit erleichtert und ihre Auffassungsfähigkeit erhöht wird. Von sehr
angenehmem Geschmack, kann es wie jedes Nahruugsmittel unausgesetzt
genommen werden, ohne jemals die geringste Störung zu verursachen.

Da das Wort „Haematogen" als solches „Freizeichen"
geworden ist, so kann jedermann irgend ein beliebiges
Präparat, flüssig oder trocken, mit diesem Worte benen-
nen. Deshalb verlange man ausdrüoklich den Namen
des Erfinders „Dr. med. HOMMEL" und lasse sich
nichts anderes für das Verlangte als gleichwertig oder

ebensogut aufreden.

Verkauf in Apotheken. Preis per Flasche Fr. 3.25.

,.Ii'u« 20 lulire «ieli eikîili uv<i <i!e >ei?unx <ie« Volke« knt,
<Iu« mu«« «eilvn vtwn« «ein." (Zoetde lìv Làerulavii, 25.0kì.1823.

Diese Worte äss grossen Dielitors unit Dslsbrten trsüen in isâsr Hin-
siebt nut Or. Noounsl» LlàSw»toxorì ?.n. Feit über 20 Andren lint
es sieb âie Dunst cler L,sr?te nnâ üesDnblibnms in stsigsrxlsin Nasse
errungen nnü bevnbrt nn>! siâ von Damilis xu b.tiniliv ànrob seine

siebtbarsn Drkoigs selbst vsitor smpkoblen.

ibäglieb 1—2 Inkörgllisebsn (lîbnâsr <lis bbilkte), àirvkt vor 6em Dssen
genommen, bevirben

l-38à l^l'üftigung cl68 Köl-pe^ unä à Kei8ik8

àker krisobwerilen lies Kessmtorgsnismus unü

Versokwinclen von f> übreitigen Mersersobsinungen,

IH I' 2 ìl t I>erUIni> ist i,i sewei». vrx».
llKsllMllüll à nö!M8MW8 à

5 »! ^ kuu«iilclier ^n«at/. <iarin enlàlten).

Weokung à Apizetites unlj ke^ei-ung lisn Vei-llsuung.

Sesonclere empsebleniwert für ?ur Lebn!« gekenüs ltinüer, üsren born
tätigl<öit erleivblert unii ikre Aulfîlssungsfâbigkeit erkök! wirûê Von ssbr
angsnsbmsm Desebmaek, bann es vie Mes àbrnugsmitts! unsusgssetrt
genommen verüsn, obns jemals <Zie geringste Llörnng ?u vsrursaeben.

Da clss Wort „Ss,erns,t0Avv" als solebes „Drei^sioben"
gevoräen ist, so kann jedermann irgsllä sin beliebiges
lbiisiarat, flüssig oàer troàon, mit àisssm Worts bsvsn-
neu. Dssbalb verlange mon ànsârôokllvd den àmen
des Drlinclsrs „vr. meâ. HVLINOl," nnä lasse sieb
niebts anderes kür das Verlangte als gleichwertig oder

ebensogut aufreden.

Vvrk»nkin ^potUolivn. < per I'IsHeNv 5». 3.25.



fomaktt «ttf« {Sias.

SBieberljoIt falte, regnerifdje Sommer Veranlagten mi:I), fTomqteu unter
©laêgu gießen, um unabhängiger Von ber SBitterung gu loetben.iSd) baute
gu biefem gtoeefe Snbe SJÏai auê ben bann gu biefer Qeit überflüffigen
grüh&eetfenftern mit Jpilfe ber iPatent=grüfibeetfenfter=S5etbiuber ein
ïomatenbiauâ. SOÎan braucht I)iergu ineber Dingel nod) tEdjtaube; bie gen*
fter batten fid) infolge ber fetjr praïtifdjen 33erbinber atiein gufammen.

^d) hatte nun Von 24 genftern ein £mu§ bon etioa 5,50 SJteter Sänge
ltnb 4 SJteter breite unb ungefähr 2 SRetcr givfthöhe; bagu Brauchte id)

ißerbinber. 3ln bem fo gufammengeftellten ôauë hat iebermann feine
greube. 3n Vorjährig gebüngten Sobeit lourben nun in ijöpfcn gut vor*
Bereitete Smnaten gepflangt. $n ber SBtitte be§ .ftaufcê lief) id) einen
Söeg von 60 3^ntimeter, gu Bcibcn Seiten lourben brei bleiben Tomaten
mit 50 Zentimeter Slbftanb gepflangt unb jebe ^flange, ba id) fie nur ein*
triebig giebe, gleid) mit einem 1 9Mer hohen ©tab berfehen. fatten nun
bie fehr fdjnelt toaebfenben Somaten bie Spipe beê Stabes» erreicht, fo
fdjhtg id) auf jeber Seite 6 Satten au unb gog nun über ben Stäben hin*

(gortfepung fieïje rtäcfptfolgenbeg 23Iait.)

Grösster Teehandel der Welt

- J mit eigener, Tausende von Hektaren umfassenden jp "

Teeplantage auf Ceylon!
i In allen besseren einschlägigen Geschäften

erhältlioh in '(a, bu »/z kg-Paketen und
1/4, >|2, 1, 2 und Ufe Ug-Bleehdosen

Köstliche, aromatische Mischungen. Von wirk-
liehen Feinschmeckern in allen Weltteilen
bevorzugt. - Qualität Nr.1 in gelber
Packung, der beste Tee der Welt!

Engros-Vertrieb:
Biirke & Albrecht, Zürich

Ludwig & Gaffner,
Bern

Musikalien (Kalle Instrumente

Yerzeicli-
Hnmoristika nisse gratis

üd. Holzmann
Linuoatpai 2 Zürich

Rbeuinati$imi$.
Wer keine Heilung findet" gegen Gicht, Reißen, Gliederweh 11.

Gelenkrheumatismus, kann Hilfe finden
durchBithlers selbst erfundenes, lOOOfach
erprobtes Natur-Heilmittel und in we-
nigen Tagen vollständige Befreiung von
seinen quallvollen Schmerzen. Dieses
Mittel, Bühleröhi, gesetzlich geschützt,
+ Nr. 28076, ist zu haben in der Josef-
Apotheke von Dr. Aiölinger, Zürich-In-
dustriequartier. — Verlangen Sie Pro-
spekte und Zeugnisse, die gratis ver-
sendet werden.

Homalett «ttter Glas.
Wiederholt kalte, regnerische Sommer veranlaßten mich, Tomaten unter

Glas zu ziehen, um unabhängiger von der Witterung zu werden. Ich baute
zu diesem Zwecke Ende Mai aus den dann zu dieser Zeit überflüssigen
Frühbeetfenstern mit Hilfe der Patent-Frühbeetfenster-Verbinder 'ein
Tonratenhaus. Man braucht hierzu weder Nagel noch Schraube,^ die Fen-
ster halten sich infolge der sehr praktischen Verbinder allein zusammen.

Ich hatte nun von 24 Fenstern ein Hans von etwa 3,50 Meter Länge
und 4 Meter Breite und ungefähr 2 Meter Firsthöhe; dazu brauchte ich
ld Verbinder. An dem so zusammengestellten Haus hat jedermann seine
Freude. In vorjährig gedüngten Boden wurden nun in Töpfen gut vor-
bereitete Tomaten gepflanzt. In der Mitte des Hauses ließ ich einen
Weg von 60 Zentimeter, zu beiden Seiten wurden drei Reihen Tomaten
mit 30 Zentimeter Abstand gepflanzt und jede Pflanze, da ich fie nur ein-
triebig ziehe, gleich nut einem 1 Meter hohen Stab versehen. Hatten nun
die sehr schnell wachsenden Tomaten die Spitze des Stabes erreicht, so

schlug ich auf jeder Seite 6 Latten an und zog nun über den Stäben hin-
(Fortsetzung siehe nächstfolgendes Blatt.)

Kmà leàà! à M
^ ^ mit eiAener, rausenâe von Hektaren nnàssenà '

leeplanîage auL tevIon!
i In allen keßeren einsolìlà^i^en Aesokätten

eâltlivk in st», stn stz kx-ràten unà
ist, st», I, 2 unâ 4stz kA-Moävsen

Xostlià, aiomatîsàUisànTon, Von àk-
lieken I'einZelnneekern in allen einteilen

bsvoraußt, - yusMst ÜIr.1 in gelben
p>svkungi clsr dssts °r<ZS ltsr Wslt!

à^rvs-Verlried:
Sünks L> lVIdnsetit, 2ünic:ti

t.ucl«ig Li lZsttnsn,
ösnn

IllÄslle» !Uâ >»àà

?Mll!ll'
UmorisUâ NWAWWN Illszs mils

llMZlWÍ S Xürick

^keumatîsmm.
Itvine H«Naiix" gexon Kicdt, vsiösn, lZIieciei-vved n.

kelenki-iieumâtismus, lcann Nilts linclen
clnrsliöütilsrssvikstsrknnctknes, 1000t,aeli
srprvdtos diàr-IIoilinittsl nnc! in ns-
ni^on 4s,Akn vollstîlnài^s LstreiunA von
seinen (jnàllvollon SednlsrüLn, illsses
dlittel, Lüliisrökl, Aksst^iidi Assedüt^t,
st- dir, 28076, ist ?.u liabsn in äsr löset-
llpotksltk von Vf. ^iölingei-, ^itrieti-ln
ànstrisgnartisr — Vorlsngon Sie ?ro-
spolcto untl ^suAnisso, ciis gratis vor-
senâet rvorâsn.



Am häuslichen Herd, im Elternhaus

Ob's draussen wettert im Sturmgebraus,
Ob d'Sonne durch die Scheiben bricht,
Stets ist bei Tisch ein gut Gericht

Die MAGGI-SUPPE. Zu dem Essen

Darf d'Mutter die mir nie vergessen,
Wer sie versucht, der sagt mit mir:
„Die MAGGI-SÜPPE bleibt der Küche

Zier!"

Schreib*-* und Handelsschule
Zürich I. C. A. O. G ADEMAX ST, Gessnerallee 50.

Gründliche Vorbereitung auf Handel, Bureaudienst, Hotel und Bank. Einzel-
kurse in Buchführung, Schönschreiben, Stenographie, Maschinenschreiben (33 Ma-

»chinen) etc. Auch spezielle Ausbildung in Buchführung für Gewerbe, Hotel, Bank-
Bau-, Fabrik-Geschäfte, Aktiengesellschaften etc. Man verlange Prospekt.

Photographische Neuheiten - hochinteressanten,
'

illustr. Pro-
spekte nebst Muster gratis und franko zu verlangen.

Kumtanstalt G. Mayr & Blni, Abt. A., Lugano.

Gesundheitszwieback „Rhätia"
mit feinster Bündner Alpbutter her-

gestellt, das Kilo zu Fr. 2.—.
Porto und Verpackung extra.

Versand gegen Nachnahme durch
Faul Kesalor

Gross- und Kleinbiickerei, Chur,

Für Fr. 14.2o franko ins Haus
liefere ich genügend Stoff, 3 Meter, zu
einem reinwollenen, soliden und moder-
nen Herren-Anzug in Kammgarn oder
Cheviot. — Muster dieser Stoffe, sowie
solche der feinen und hochfeinsten Genres
für Herren- und Knabenkleider franko.

Badeanstalt Wühlet 25, Zürich I
Telephon 3202 Alle Arten Bäder

vis-à-vis der Predigerklrcbe
i3 Minuten vom -Saiptliahnho!

Best eingerichtetes Geschäft

(gesetzlich geschützt)

Einzig sicher wirkendes
Insektenpulver.

gegen jegl. Art Insekten, wie Flöhe,
Wanzen, Motten, Fliegen, Käfer etc.
Ohne Gift für Menschen und Haustiere.

Nur in Fiaschen à 50 Cts, Fr. 1.—
und Fr. 1.50.

Erhältlich in Apotheken und Drogerien.

Engros durch :

W. Baumaiui
Dufourstrasse 176, Zürich V.

Um kâuslicken Herd, im Llteinbiìus

Ms draussen vettert Im LtnrmZebrans,
Ob d'Lonne dureb die Lebeibeu briobt,
Ltets ist bei lisob glu Znt Keriebt

Die NK38I-8H??b. ^n dem Lssen

bark d'Vntter die mir we vsrZessen,
IVer sie versnebt, der sagt mit miri
^bis Idkb8I-8II??b bleibt der bliebe

Aer!"

Sàreid^ uttâ ftstiäslssstiule
2!Uri«k I. v. à. y. ««««»eràUkv 50.

(^rlirnàlieiis VoiizersituQA auL Hallàsl, Lursau^isrist, Hotel unà Lîmì.
^Urss in LueIi5üIiriiiiA, ZâôvLeiii'eiìisrl, Ztsuo^rapIiiS, ^Iase1iiii6ilLài'6Ìì>6ii (33 Us.-

sebinsn) ste. àeb specielle àsbildunZ in LuebkubrunA fur Osvsrbs, Hotel, Lank-
Lsu-, Vabrik-Oeseblifts, ^ktienAssellsebakten ste. Nan verlange Prospekt.

bbologrspliisà lisubeiteli! LZÂÂîLîîT»."«?
spekts nebst bluster gratis und franko 2n veànASn.

Iîiuir»ta.oLtà1t v. Mszrr 5: vint, âdt. â.,

kesunàits-wiebsol« „kîbàtia"
mit feinster lZuudner ^Ipbuttsr ber-

nsstsllt, das Iviio nu ?r. 2.—.
Lorto und Verpaekung extra.

Versand FSASn blaobnabrns dureb
?an1 Lkvi»Isr

(Zross- und Xlsinbiieksrsi, 0kur,

Lür I'r. 14.Zf» franko ins Laus
liefere ieb xenuxend Ltoik, 3 ìlstsr, 2N
einem reinvollenen, soliden nnd modsr-
nsn Lsrrsn-^nxnK in Xsmmxarn oder
Oboviot. — Vaster dieser gtoiks, sovis
solobe der feinen nnd koobfeinstsn Oenres
knr Herren- nnd Xnsbsnklsidsr franko.

kiultmiiütillt Mlllvx 35, /iirlcli I
Islepbon 3ZV2 ^Ilg ^rts« Lääor

tlz à'Viî àl'i'SliMiîii'à
,Z I^imileii sW àKàdoi

Lest à^«ri<;dtot«8 Losokäff

(gesst^liob Assebiàt)

^îniig 8ioti6l- wiànllk8
In8kktenpulvef.

gSAöu ^sxl. ^.rt Insekten, vie Llöbe,
IVan^sn, blottsn, VlisAsn, Läfer à.
Ob lie Oift knr blensoben und Haustiere.

blur in Vissebsn à 5» Ots, Vr. 1.—
und Lr. I.ôl).
blrbkltlieb in ^.potbeken und Oro^srisn.

blnKros durob:

àumîìmi
Lufourstrasso 176, lüriok V.



meg gum toeiteren ÜBefefiigert ber Tomaten 2mät)te. 3d) jog bie Tomaten
beëtjalb erft an Stäbchen fjod), um leidjter ait bie ei|t|elnen ißflangen unter
bent ®ral)t ïjinburtf) gelangen gu förtnen. Sßiirbe id) gleid) bort ©ntnb
auf bie Tomaten an beit mageredjt gekannten ®räl)tcn ()odigiel)en, fo
mürbe baö bie 2M)anbIung, baê SUtfBinben, Sdpteiben, ©tuten fetjr er-
fdftoeren. 9'htn I)aBc id) in biefetn ipciuMjen, meldjeâ an beibeu Seiten
offen ift, Tomaten gebogen, an meldjen jeber ïomatenlicBBaBer feine Belle
greitbe BaBeu mürbe. 34) I)abe gur Dîatfieifenmg non ber Sorte IHlicc
fftoofebelt einen grudftftanb mit H $tiid)teiT ipf)otograpl)icrt; er mag genau
4 5ßfunb, bie mittlere grofje $iitd)t allein 400 ©ramm. Denn ift bieë nid)t
etma ber einzige grud)tftanb bon biefem ©etoidft gcmefett, bie g-riicBtc

(gortfefjung fiefie nädjftfjolQcitbcS Statt.)

Eidgenössische Bank A.-C.. Zürich.
Aktienkapital und Reserven Fr. 43,850,000.—.

Für die Ferien- und Reisezeit empfehlen wir unsere

mit den neuesten Sicherheitsvorrichtungen versehenen

Stahlkammern
zur diskreten und sichern

Aufbewahrung von offenen und geschlossenen Depots

(Akten, Werttitel, Schmucksachen etc.).

Vermietung von Tresorfächern
in verschiedenen Grössen von Fr. 5.— an per 6 Monate.

Baden ist Leben!
Fangen Sic nicht erst an, an Ihre Gesundheit

zu denken, wenn Sio krank sind, baden Sie täglich in
Johns „Jagag"-Badewanne

das bringt Gesundheit und Lebensfreude. Vollbade-
wannen von 33 Fr., Sitzbadewannen von 18 Fr.,
Kinderbadewannen von 12 Fr. an in einschlägigen
Geschäften erhältlich.

Zweigniederlassung:

J. L JOHN, AkL-Ees.. Zürich II 24 nnebaciisiF. 7

weg zum weiteren Befestigen der Tomaten Drähte. Ich zog die Tomaten
deshalb erst an Stäbchen hoch, um leichter an oie einzelnen Pflanzen unter
dem Draht hindurch gelangen zn können. Würde ich gleich von Grund
auf die Tomaten an den wagerecht gespannte» Drähten hochziehen, so

würde das die Behandlung, das Aufbinden, Schneiden, Ernten sehr em
schweren. Nun habe ich in diesem Häuschen, welches an beiden Seiten
offen ist, Tomaten gezogen, an welchen jeder Tomatenliebhaber seine helle
Freude haben würde. Ich habe zur Racheiferung von der Sorte Aliee
Roosevelt einen Fruchtstand mit L Früchten photographiert' er wog genau
l Pfund, die mittlere grosse Frucht allein lull Gramm. Run ist dies nicht
etwa der einzige Fruchtstand von diesem Gewicht gewesen, die Früchte

(Fottsehnng siehe nächstfolgendes Blatt.)

kîâgeàîsche ^ -K., ^iinch.
ûktieiàpital uini Kö8öi-vkzn ff. 43,8511,000.—.

Rür elio tvrîvii vmptdblsn evir nnsoro

mit, (ton nauosksn 8ioli6iRoit8vorriolrtunZ'<Zll versolrenou

Ttslilllsmmsrn
sur ctiskroton uuà sieksrn

Aufdewelirung von offenen unO ge8olilo88enen Vepot8

hüktsn, Vlieittitkl, 8vlimuol<8nvlign Kto.).

V6rmi6tunAV0n^r680rfàef46rn
in versebiocloneu (i-lrosson von fr. 5.— an per 6 lilouatk.

Lallen >8t Wellen!
dnugen Lie niedt erst nn, nn Idee Otesnncldoit

^n clendsn, wenn 8io lrrsnlr sinü, dnäsu Lie täglied in

1okn8 „lagsg'-kslievvsnne
eins dringt (4esnvàdeit unä it,sdenskrmiäe. Vollbnäs-
wannen von 33 fr., Lit?bàwnnnen von 18 fr.,
Xinàerdaàswnnnsn von 12 fr. an in einsodlägigon
gtesedltktsn srdültiied.

/Iv,s!gnisllsrlss8ung -

ll. â. limn. ä!il.'lö8.. ^üsiklf V 24 MlàM.



P. Hellbergers

ScMzerAlpeninilcbKepMrpastilleti
Jhre Tabletten dienen derart zur Reklame für Sie, daß sie Pa-
Renten zu Versuchen mitgegeben werden. Bemerkt könnten Sie
dies haben aus dem gesteigerten Verbrauch in meiner Umgebung.

Dr. med. E. in G.
Erhältlich in Apotheken und Drogerien, wo nicht direkt bei P. Heu-

berger, Spitalacker, Bern.

_ Wolldecken, Steppdecken
— Grosse gediegene Sortimente In allen Preislagen

Neuanfertigung und Umarbeitung von Steppdecken,
Weisswaren, Tischdecken, Bettüberwürl'e, Bettvorlagen etc.

A. Albrecht-Schläpfer & Co.
Rümelin-Jäger's Wachfolgfer, Zürich Iam Linthescherplatz beim Pestalozzidenkmal

Vorwärtsstrebeide
fämten roir feïbfi bei einbettiger Begabung in Jürjefler
3eit grünbticij auf ißotgtedjmfum ober Unioerfttät
oorbereiten, ba mir fie in jebem gadj einer tffrer Sor»
tenntniffeu utib tnbioibuetten 2Inlagen m5gti^ü an-
gesagten Unterri(^t2gruf)f)e juteiten. 850 ©tubierenbe
innert 5>/s Tafjren. 24 Ja^te^ter. 80> gdjtoetgcr.
Unübertroffene ®rfofge. Borgügl. fReferenjen.

Institut Minerva, Zürich
©röfjte ©pejialfdjule her ©cfyroeij. 9Jloberner Schulneubau.

Nähmaschinen
auch zum

Sticken und Stopfen
vorzüglich geeignet,

mit den neuesten Hilfaapparaten
sind seit 50 Jahren in Familie und

Gewerbe beliebt.

Auch mit Elektromotor erhältlich.

Verkaufsstellen in allen Städten.

fieubergerî

5ckmî?er)Ilpenmilcft^epdispastil>en
às lìblsktsn üisnsu «lsrart Mr Rsleiains kür As, àk sis
iisutsu M Vsrsuebsu mitASAsbsn ^srclsu. lZsmsàt làntsn Sis
ciiss babsn aus <lsm ^sstsixsrtsn Vsrdrauek in msiusr llmAsbuiiA.

lZr. ms^. K. in L.
blrbâltiieb in ^potbsksn uiul vro^srisn, rvo niât àiràt bsi p, là-

berger, Spitalaâsr, Kern.

^Vollâsoksn, Ltsppâsàsn
— xvÄisKen« 8«rtin»siit« i» »II«,» ?rsi«I»xen —

I4sris.irtsrt.ixno^ uuà lllros.rlzoiturrA vc>u Stsppâsoksll,
VVei88vsrvll, l'isebässkvn, ketkiibsr^ürts, Lettvorlaxva à.

^Ii»rv«I»t-8«I»IÄpkei' â Oo.
^ I^limtii11-.ff^ IX:^< Itt l/Ivni<ir Ium t.intbs»cksrp!utr psstslorriiisnkmsl

Vl>k«ârl!i!ilttl»îiiil>î
können wir selbst bei einseitiger Begabung in kürzester
Zeit gründlich auf Polytechnikum oder Universität
vorbereiten, da wir sie in jedem Fach einer ihrer Vor-
kennlnisscn und individuellen Anlagen möglichst an-
gepaßten Unterrichtsgruppe zuteilen. 850 Studierende
innert 5>/- Jahren. 24 Fachlehrer. 8v°/° Schweizer.
Unübertroffene Erfolge. Vorzügl. Referenzen.

Institut Wnervn, Anrieb
Größte Spezialschule der Schweiz. Moderner Schulneubau.

HWmzzelsiiieii
ktiaoU Tnrrr

Lttàeti Stopken
vorîîiislioli ASoiAiiöd,

mit àov vöuesteo Silksapps.r»tsll
siiià ssit SO àkron à k'aiailis unà

(Z-sv/srds laslisvt.

àrok mid ?!Iolrtromotoi' si-bàltliok.

VorkauksstelivQ ia âUsn Stäätsn.



mögen mciftenê aïïe über 200 ©ramm. SRid) Befugt fyet öfter ein feïjr

liebet SOienfd), paffioniertcr Somateneffer unb and) ©bejiatift in bet io=
matemudjt, biefet Sperr mar fetbft fel)t erftauut über meinen retdjen ~o=

matenfegen. Sd) fdjnitt auf einmal bon 180 Sßflangen /6 JSfunber)t=
flaffiqe, tabellofe yrfitdite unb bon einem @efd)iuarf, mie man tgn toogl bet

ben im JÇccicit gezogenen ^riicfjten nie finbet* S(udj mein Haltpauê buiufec

ich Rur 3mmatenaud)t. ©enau toie ©urïett pflange id) bie Tomaten ans

unb giebe fie eintriebig unter beut ©la§ entlang, nur pf lange ici) niept )o

[orfer unb and) nid)t fo fett toie ©urfen, man befommt fonft nur Kraut

ru féïjen, aber feine Tomaten.
SBenn nun, toie ein Sperr im ,,$$taïttfd)en ld)tteb, bte Tomaten _0

big 30 Pfennig ba§ Sßfunb foften, fo glaube id), baft ftd) mancher £anbel§=
• (gortfebuog ficlie ttätfiftfoIgenbeS SSIatt.)

Rein, mild, neutral,

anerkannt beste Seife für Karten,
reinen Teint, gegen Sommersprossen
and alle Hautunreinigkeitsn.

Mar echt mit der Schatsmark«:

Swat Binminntr,

»Je
à

DER ZÜRCHER KflWTOHAlBAHK

a ih jSLUJIJS Ä
Pernamente Ausstellung

K In Wohnräumen aller Sri.

92-BAHNH0FSTR-92

wogen meistens alle über 200 Gramm. Mich besucht hier öfter ein sehr

lieber Mensch, passionierter Tomatenesser und auch Spezialist in der ^ro-
matenzucht, dieser Herr war selbst sehr erstaunt über meinen reichen Po-
matensegen. Ich schnitt ans einmal von l80 Pflanzen /0 Pfund erst-

klassige, tadellose Flüchte und von einem Geschmack, wie mau ihn Wohl bei

ben im Mieten gezogenen Arüchten nie sinbet. Äuch mem Äalthauv benuhe

ich zur Tomatenzucht. Genau wie Gurken pflanze ich die Tomaten aus

und ziehe sie eintriebig unter dein Glas entlang, nur pslanze ich mcht 10

locker und auch nicht so fett wie Gurken, man bekommt sonst nur Kraut

zu sehen, aber keine Tomaten.
„ ^ ^ r ^ e>n

Wenn nun, wie ein Herr im „Praktischen schrieb, die Tomaten ^.0

bis 80 Pfennig das Pfund kosten, so glaube ich, dass sich mancher Handels-
^Fortsetzung siehe nächstfolgendes Blatt,)

Köln, milil, «Slàl,

bvsts kstk« kür r»rt«v,
rsiusv Bslut, xexsu 3omivor»pro»ssv
llliä »II« )Z»utu!irsirueksit»i>.

ovìlt mit àsr Leìuit-iiisiì»:

»1»
t

M U »
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N !» NIl»tâ>l»im ill
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Alte Wollsachen
verarbeitet am billigsten
zu soliden und modernen

Kleiderstoffen

a, 1.

J. Reinhard & Sohn.

M im Hasse H eise

Strickmaschine
toi der Fin EDODMD DIED & ED., CODVET (Schweiz).

"ÏSS'SÛT' grand prix 'tiS'ft' grand prix

r Montreux oder

Umgebung

Wohnung
Stellung oder Pension

sucht
inseriert am besten im

Messager de Montreux

der größten und meistgelesensten
Zeitung des Ortes.

Wegen Auskunft und Kostenanschlag
wende man sich an die

Annonoen-Expedition Rudolf Masse.

verarbeitet am billigsten
su soliäsu unâ moàsrnsn

üisicisrstoiksn

Z, j,
i. kîeinbsrij à 8à,

àrd m I» kl à

G^riàrri^sààS
m à à DM M» I. DM ftM

"K?."ZÜ.- kiî»W s-k!X lZkîAW ?»IX

« IVlontrsux à
Umgebung

sH oknnnA
8teiiunx o«ier pension

«»edt
inseriert am besten im

MM âê M«!rêii!
cisr Aröütsn unä msistAsIessnsten

^eitunA ries Ortes.

^VgAen ^usîrunkt nn<i RostenansebiaZ
vsnäs man sieb an ciis

-ànnonoen-bixpeâition kiniolk brosse.



görtncr butd) Tomaten?,ucfjt oïjnc greffe «cbenfoften einen
_

d)oncn SBit*

bienft machen fann, inbem er lccxftet)enbe £aufer imb tfculter au]_ biete

Slrt nuênufet. 3Kan fann ja and) immerhin btc grud)te ettoaS früher
îdmeiben alê im freien. 3d) fd)nitt bte erften tttud)te am 17. ^uli. and)

brausen bie Tomaten lange nicfjt bie jntenftbc »c^aublunçj tote ©urïeu

unter ©Ia§. SSefommen mir in ben nagten ^al)ren einen I)oI)trcn Jof

auf Somatcn, bann glaube id), ift eine imter ©Iaé, ba i| jebt ba»

fBubtifum fd)on immer mefjr an ben ©enuft bei Tomate gemolfut, )id)a

lohnenber. ©ein Siebl)aber folnic $errfd)aftsgartner fann xd) bte Xoma»

tenfuttur unter ©lag feilt fd)on uad) '
em fife 1)1 en. ^ ptaïtifdfe matgeBer. SSerlag bei ôofbudjbrucïetet

^ '
Xrcmiijfd) & ©Dljn, grantfurt a. b^a)

Herrensocken,
e.n - & tiriQfg

strumpfe

ebem.ma$cbaii$taltu.Hlei(J«färbcrei
Berlinden * 0o., vorm. fi. RiiMrmeister

Küsnacht-Zürich
erzielt die schönsten Resultate vermittelst neuem patentiertem

Trockenreinigungs-Verfahren.
Prompte, sorgfältigste Ausführung direkter Aufträge.

Bescheidene Preise. — îratîs-Schachtelpackung.
Filialen und Depots in allen grösseren Städten und Orten der Schweiz.

aärtner durch Tomatcnfiicht ohne große Nebenkosten euren chonen Ver-

dienst machen kann, indem er leerstehende Häuser mid H-enster aus drche

Art ausnutzt. Man kann ja auch iunnerhrn^dre fruchte etwa^ früher

schneiden als im Freien. Ich schnitt tue ersten Hruchte am w. ^uli. Nuch

brauchen die Tonraten lange nicht die snteuisive Behfandlung wie Gurken

unter Glas. Bekommen wir in den nächsten Zähren einen höheren Fol

ans Toiuaten. dann qlai.be ich, ist eine Zucht unter Glav, ^ stch icist da^

Publikum schoii immer mehr an den Genug der roinate gewohnt, sicher

lohnender. Dem Liebhaber sowie Herrschaftsgartner tanii ich die Tonm-

tenkultnr unter Glas jetzt schon nach w^ms '
empfehlen.

praktische Ratgeber. Verlag der Hofbuchdruckerci
^

Trowitzsch ^ Sohn, Frankfurt a. d. Oh

ekem.Aa§cdan§taItu.^leiaemrbereî
Vîklinâîn §» ko., vorm. fi. fiinteimeiîier

erhielt àiv -edönsten Resultats vermittelst neuem patentiertem

LroekvureiuixuQFS-Verkäreu
prompte, sorxtSìtiKstv ^«âlirumx Sirokter ^utìriixe.

Hîe§!eIiviAene proî««. — türotk^
ssilislen unll 0kpoi8 in s»vn gl-össei-vn 8tàn unö Vl-ten lisi-8ok«siT.



Die Bauersfrauen verwenden mit
Vorliebe Sunlight Seife, weil sie
ausgiebig und sparsam im Gebrauch
ist und die schmutzigsten Wäsche-
stücke rasch und mühelos sauber
macht. Sunlight Seife eignet sich
auch vorzüglich zum Reinigen der
Milchgeschirre aus Holz und Blech.
Der Verbrauch von Sunlight Seife
nimmt auf dem Lande stetig zu.
Bäuerinnen, verwendet stets nur

SUNLIGHT SEIFEI
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rationellen Hautpflege
unerlässlich;

Kleie-Bxtrakt-Präparate.
(Harke Kronrad.)

Für BSder und Waachnngen toi ausgezeichneter Wirkung gegen Hautaffektio-
nen. Aärztlich empfohlen. 8^" Aeusserat billige, einfache Anwendung.

Zu beziehen durch alle Apotheken, Drogerien, Parfümerien, Badanstalten, so-
wie direkt durch die alleinigen Fabrikanten Jfaggi A Cie., Zürich.

vie vauerskrauen vercvencieu mit
Vorliebe 8unlizkt ^>eike, >veil sie
aus^iebi^ uncl sparsam im (üebraueb
ist unä ciie scbmutxiZsten >Väseke-
stüclie rascb uncl mübelos sauber
maebt. 8unIiZbt 8eike eignet sieb
aueb vor^ÜKÜcb ^um kèelniZen àer
^ilebZesebirre aus vov uuci VIecb.
ver Verbraucb vou Lunli^bt 8eite
nimmt auk clem I^ancîe stetig xu.
väuerinnen, ver>venciet stets nur

SVI^l.IO«1' SLl??!
Q IIS

12^27
rationSUsn ttautpflsKS

unsrläZsUek:
ür»nr»ll.)

?vi Lkiàer uack ^àiàuxsa vo» susxsrsiokilstsr ^Virduix xsxsu Il-ìritàisektio-
neu. Xsi-itUok «mxkoUsll. AM- á.snsssrsì billige, àkàs ^mvsiiàullx.

derisìtsil àuià à ^xotdsicsv, vroxsrà, ?àrtt!msrisll, L-àustàltsii, so-
vis àelct âurek àis alloliilgsn?»brik»lltsv â Vlv., ^Srtà.



MF* Verlangen Sie fl«nfin
unsern neuesten Katalog

mit ea, 1500 photographischen Abbildungen
über garantierte

E. Leicbt-Mayer & Cie., Luzern, Kurplatz Nr. 59.

F"'STEINFELS
ZÜRICH

Spörri-Détai

Zürich
A.-G.

Muster und Modebilder zr Diensten I

ist es noch manchem, wie man
zum Tee etwas gesalzenes essen
kann, und doch haben sich schon
hunderte davon überzeugt, wie
herrlich Singers Kleine Salz-
stengeli zu diesem Getränke
schmecken. Viele glauben eben,
die Salzstengeli seien im Ge-
schmack wie Singer's Kleine
Salzbretzeli, die zum Tee aller-
dings nicht passen, aber zum

Bier
um so besser munden.

Wo nicht erhältlich, sehreiben
Sie direkt an die

Schweiz.
Bretzel- und Zwieback-Fabrik

CH. SUfOEB, BASEL.

Damenkieiderstoffe
in Wolle, Baumwolle und Seide.

Damen- und Kinder - JConîeKlion

Bionsen, Unterröcke,

Reichhaltigste und aparteste Aus-
wähl in sämtlichen Abteilungen.

Massanfertigung in vor-
Ausführung.nahmst«

Bankgeschäft

Sehoop, Reiff & 60.
zur „Trülle" Zürich I
An-u. VerkaufV.Prämienlosen. Ziehungskontrolle
Börsenoräre#i.In-u. Ausland. Kapitalanlagen.

WM" VsàvAsn Sis
unsern nviiestvn kntoloA ^ ^ VL.S

mit s». 13VV pbotoxrnpbislllisn ^KIuIàiAsn
über A»rai»t»vrtv

L. ^iLdl-Kgski' K tà, NM, ^rMî? W. 59.

rSreiivrri.5
^UZIìlC^N

Lpo^rilZewi
^üric^t

/ì ö.

IXIusîei' unll IVIoliebilllol' iv IZisnstvn

ist es noâ mnnebsm, vis mnn
^um l'ss stvss Assàsoss essen
ks-nu, nnà àosb bâsn siob sâon
bunàsrts ànvon iiber^snZt, vis
bsrriiâ Linkers Kleins Lal^-
stsnAsii ?u àisssm (llstrsâs
solnnselrsn. Visio Zlanben eben,
6 is LsI^stenZeli seien im Ko-
ssbmaeir vis LinAsr's kleine
Làbrstssli, àis -nm Vss siie.r-
àinAS niât xàsssn, nbsr ünm

Vîvr
nm so besser mnnàsn.

°iVo niât srbîtltliâ, sâroibsn
Lis (tirât nn àis

Lâvsi?.
Lretizsl- und 2visbsâ-?ârilr
«S. Iî ì»>I A

llAmen^silisrsià
in "iVolle, Lànmvolle nnà Lsiàe.

Lsmkll» mâ ^màr - ^onîMoa
ölousev. llllterroeile.

ksiâbâltigsto nnà »p»rtssts à,-
vâl in sàmtlieksn ^btsiinnxsn.

dlks»»nksrtiennx in?or-
n«bwst«r

öaokgeZehM

8choop, keiü â Ko.
-r«r ./I i iillr" Sliirlâ I
à-u. V«àrlkv.?ràtv»1o»o». /.iebungsboutrolls
Lôr-snoràre» i. In- rn àànà, ^npitnlànlàxsn.
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